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Natz aktuell 
 

Nach der schmerzhaften Derby-Nie-

derlage gegen Plose gelang vor zwei 

Wochen im Heimspiel gegen Freien-

feld ein wichtiger Sieg. Am vergange-

nen Sonntag musste unsere Mann-

schaft wieder einen kleinen Dämpfer 

hinnehmen: Gegen die sehr tiefste-

hende und ausschließlich auf das Ver-

teidigen fokussierte Mannschaft aus 

Reischach konnte nach einer torlosen 

Partie nur ein Punkt mitgenommen 

werden, wodurch der Vorsprung auf 

Vahrn in der Tabelle auf 3 Punkte 

schmolz. Nichtsdestotrotz kann 

unsere Mannschaft aufgrund des bes-

seren Torverhältnisses bereits als 

Herbstmeister betitelt werden und 

von Platz 1 aus in die Rückrunde star-

ten. Doch eine Punktegleichheit ist 

nicht das, was der ASV Natz nach dem 

heutigen Spiel will, daher werden wir 

gegen den Drittplatzierten aus Tau-

fers alles geben, um mit mindestens 

drei Punkten Vorsprung in die Winter-

pause gehen zu können und mit die-

sem Polster in eine erfolgreiche zweite 

Saisonhälfte starten! 

 

Wir hoffen noch ein letztes Mal in diesem Jahr auf die zahlreiche Unter-

stützung unserer Fans in der Laugen Arena und freuen uns auf ein unter-

haltsames Spiel!  

Auf geht`s! 
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Zum heutigen Spiel:  
ASV Natz – SSV Taufers 
 

 

Nachdem es in der vergangenen Saison lange spannend an 

der Tabellenspitze (der spätere Meister Albeins, Natz und 

Taufers lange Zeit eng beieinander) war, setzte sich am Ende 

die Mannschaft aus Taufers auf Platz 2 durch, der die Teil-

nahme an den Aufstiegsspielen bedeutete. Im Duell gegen 

den Kalterer Sportverein musste man sich jedoch geschlagen 

geben und die Träume vom Aufstieg in die Landesliga platz-

ten im letzten Moment. Auch in dieser Spielzeit will die Mann-

schaft im vorderen Tabellenviertel mitmischen, was bisher 

ziemlich gut gelingt. Das Team aus dem Pustertal liegt hinter unserer Mannschaft 

und dem ASV Vahrn mit 24 Punkten auf Rang 3. Acht Siegen stehen vier Nieder-

lagen gegenüber. Am letzten Wochenende lag Taufers gegen Klausen lange Zeit in 

Rückstand, erst 5 Minuten vor Schluss war die Partie nach zwei Standarttoren (Elf-

meter, Freistoß) gedreht und man holte doch noch drei Punkte. 

Wir dürfen uns heute auf einen spannenden Spielverlauf freuen: Taufers will den 

Anschluss an die Tabellenspitze bewahren, Natz möchte natürlich den Abstand auf 

die Verfolger vergrößern! 

 

Saisonverlauf ASV Natz 
 

 

https://www.google.de/imgres?imgurl=http://www.sand-in-taufers.com/system/web/GetImage.ashx?fileid%3D918906%26mode%3DT%26width%3D200%26height%3D300%26cts%3D636035733833770000&imgrefurl=http://www.sand-in-taufers.com/de/JUBILAeUMSTURNIER_50_Jahre_Sektion_Kegeln&docid=I_3zbQuSG4vBiM&tbnid=chBhxMDaS-uZ5M:&vet=10ahUKEwiT0pHJstHeAhVGkywKHW2jB8QQMwhEKAYwBg..i&w=115&h=142&itg=1&bih=619&biw=1366&q=ssv taufers&ved=0ahUKEwiT0pHJstHeAhVGkywKHW2jB8QQMwhEKAYwBg&iact=mrc&uact=8
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Zum vorletzten Spieltag 
 

Sieg gegen den Tabellenzweiten 

Hart umkämpftes Spiel in der Laugen Arena – Elfmeter bringt Entscheidung 

 

ASV Natz – ASV Freienfeld 2:1 

Torschützen: Maximilian Hofer, Manuel Hofer (Elfmeter

  

Nach der Niederlage gegen Plose war 

unsere Mannschaft heiß auf die Partie 

gegen den Verfolger aus Freienfeld, 

die mit einem kurzen Abtasten beider 

Mannschaften begann. Danach über-

nahm Natz mehr und mehr das Kom-

mando und versuchte mit dem ge-

wohnten Kombinationsspiel zum Er-

folg zu kommen. Nach einem Freistoß 

von Dominik Gasser aus halbrechter 

Position köpfte Armin Ferretti knapp 

am Tor vorbei. Unsere Mannschaft 

spielte bis hierhin gut von hinten her-

aus, wobei allerdings die letzte Kon-

sequenz fehlte. Nun hatte auch Frei-

enfeld erste Möglichkeiten, die Julian 

Brunner und Armin Ferretti mit star-

ken Tacklings klären konnte. In der 

36. Minute klingelte es im gegneri-

schen Kasten: Ein Freistoß von Domi-

nik Gasser wurde von der Freienfelder 

Verteidigung zwar noch geklärt, der 

Ball geriet jedoch an den Strafraum-

rand, von wo aus Maxi Hofer ab-

schloss. Sein Schuss wurde unhaltbar 

zur Natzner Führung abgefälscht.   

Kurz nach der Pause setzte Armin 

Stuefer das Spielgerät nach einem 

Eckball nur knapp am Pfosten vorbei, 

kurz darauf wurde ein etwas zu zent-

ral geschossener Freistoß von Manu 

Hofer über das Tor gelenkt. Nach ei-

ner ungeschickten Tat der Natzner 

Hintermannschaft konnte Freienfeld 

ausgleichen. In Folge vergab Julian 

Brunner nach einer Traumkombina-

tion aus rund 2 m eine hochprozentige 

Möglichkeit. Anschließend dribbelte 

sich Manuel Hofer in den Strafraum, 

wo er nur durch ein Foul gestoppt 

werden konnte. Den fälligen Elfmeter 

verwandelte unser Stürmer souverän 

mit seinem 17. Treffer.  Nun begann 

Freienfeld auf den Ausgleichstreffer 

zu drücken, eine Möglichkeit rettete 

Julian Brunner in höchster Not. Natz 

hatte ebenso Chancen, das Spiel zu 

entscheiden. Doch Manuel Hofer war-

tete nach einem Querpass von Stuefer 

etwas zu lange. Ebenso endete eine 

herrliche Kombination über Maxi und 

Manu Hofer mit einem Lattenschuss 

von Stuefer. In einer hektischen 

Schlussphase schaffte es unsere 

Mannschaft, die letztendlich verdiente 

2:1 Führung über die Zeit zu bringen!
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Zum letzten Spieltag 
 

Nur ein Punkt in Reischach 

Kaum Chancen gegen tiefstehenden Gegner – noch drei Punkte Vorsprung 

 

ASV Reischach – ASV Natz 0:0 

Torschützen: /

Nach dem wichtigen Sieg im letzten 

Heimspiel gegen Freienfeld wollte 

unsere Mannschaft den Vorsprung an 

der Tabellenspitze bewahren. In 

Reischach ersetzte Alex Nussbaumer 

den angeschlagenen Julian Brunner 

auf der Außenverteidigerposition. 

Nach einer kurzen Abtastphase 

übernahm unsere Mannschaft das 

Kommando und kam nach einem 

schönen Laufpass von Maxi auf 

Manuel Hofer mit anschließendem 

Querpass auf Dominik Gasser zu einer 

ersten Möglichkeit, die jedoch 

ungenützt blieb.  Anschließend 

streifte eine Flanke von Armin Stuefer 

die Querlatte. Natz ließ Ball und 

Gegner laufen, aber meist war am 

gegnerischen Strafraum Schluss. 

Nach einer halbhohen Flanke geriet 

das Leder zu Gasser, der jedoch nach 

der Ballannahme etwas zögerte, 

sodass der Gegner klären konnte. Im 

Anschluss wurde ein Schuss aus der 

Drehung von Manuel Hofer gut 

pariert, den Kopfball nach dem 

darauffolgende Eckball  konnte der 

Keeper ebenso vor der Linie 

abwehren. Kurz vor der Pause wurde 

ein langer Freistoß von Gasser vom 

Reischacher Torwart an die Latte 

gelenkt. 

Die zweite Halbzeit begann, wie die 

erste endete. Natz dominierte nach 

Belieben, Reischach stand tief in der 

eigenen Hälfte und beschränkte sich 

ausschließlich auf das Verteidigen. 

Aber unsere Mannschaft schaffte es 

kaum, nennenswerte Chancen 

herauszuspielen; Bis auf einige 

Schüsse aus der Distanz gibt es im 

zweiten Spielabschnitt wenig zu 

berichten. Wenige Minuten vor 

Spielende kam Armin Stuefer zwar 

noch zu einem Abschluss, er setzte 

den Ball aber weit am Tor vorbei.  

Die Strategie des Reischacher Trainer 

s ging voll auf: Sein Team stand mit 

allen Mann hinten drinn und ließ 

unsere Mannschaft kaum zu Chancen 

kommen.  Unser Team hätte in der 

ersten Halbzeit eine der wenigen 

Möglichkeiten nutzen müssen, in 

Hälfe zwei gab es kaum mehr 

Chancen auf die Führung. So endete 

die Partie torlos und der Vorsprung 

auf den ersten Verfolger (Vahrn) 

schmilzt auf drei Punkte.
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Tabelle & Ergebnisse: 1. Amateurliga B 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pl. Mannschaft Sp S U N +- Diff. Pkt. 

1. Natz 12 9 1 2 33:12 +21 28 

2. Vahrn 12 7 4 1 17:8 +9 25 

3. Taufers 12 8 0 4 25:17 +8 24 

4. Freienfeld 12 6 4 2 28:15 +13 22 

5. Gsies 12 6 4 2 25:19 +6 22 

6. Rasen/Antholz 12 5 4 3 19:15 +4 19 

7. Feldthurns 12 6 0 6 23:20 +3 18 

8. Reischach 12 4 4 4 15:16 -1 16 

9. Gitschberg Jochtal 12 4 3 5 20:25 -5 15 

10. Plose 12 4 2 6 23:28 -5 14 

11. Kiens 12 2 5 5 17:20 -3 11 

12. Schabs 12 3 2 7 16:27 -11 11 

13. Klausen 12 2 1 9 12:25 -13 7 

14. Pfalzen 12 1 0 11 13:39 -26 3  

Ergebnisse des letzten Spieltags 

Freienfeld -   Plose 3:0 

Feldthurns -   Kiens 2:1 

Reischach -   Natz 0:0 

Pfalzen -   Rasen/Antholz 2:4 

Schabs -   Vahrn 0:2 

Gsies -   Gitschberg J. 4:1 

Taufers -   Klausen 2:1 

Torschützenliste 

1. Manuel Hofer (Natz) 17 

2. Patrick Graus (Freienfeld) 13 

3. Manuel Haberer (Gsies) 10 

4. Lukas Acherer (Gitschb.) 8 

5. Hannes Mair (Schabs) 7 

6. Tobias Hellweger (Anthol.) 6 

6. Michael Burger (Plose) 6 

8. Lukas Hofer (Gitschberg) 5 
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Hinrunden - Abschlussinterview: 
Sportlicher Leiter Fabian Lantschner 
 

Spitzname: DS  

Geburtsdatum und Geburtsort: 04.01.1988 in 
Füssen (D) 

Wohnort: Raas 
Größe: 1,78 cm 
Beruf: Referent 

Familienstand: in festen Händen 
Hobbies: Fußball, lesen, reisen, kochen  

Bisherige Vereine: ASV Raas, Tauranga College 
FC (Neuseeland), SV Milland, SV Innsbruck, ASV 
Natz 

Höhepunkt deiner Karriere: College Meister-
schaft in Neuseeland 

Tiefpunkt deiner Karriere: Abstieg mit dem ASV 
Natz 

Spielposition: Edeljoker im Mittelfeld 😊 

Lieblingsverein und Lieblingssportler: FC Arse-

nal, Roger Federer 
Lebensmotto: Sei stets offen und bereit dazuzu-

lernen: Wenn der Wind stärker weht, bauen die ei-
nen Mauern, die anderen Segelschiffe. 

 

 
Wie beurteilst du den bisherigen Saisonverlauf? Hat die Mannschaft die 

Erwartungen in der Hinrunde erfüllt? 
Der bisherige Saisonverlauf ist mehr als nur zufriedenstellend. Mit einem Sieg 
heute würden wir mit 31 Punkten in die Winterpause gehen: eine sensationelle 

Leistung. Erfreut bin ich jedoch nicht nur über die Punkteausbeute! Die Mannschaft 
hat in diesem Jahr in allen Belangen enorme Fortschritte erzielt und diese Entwick-

lung ist noch lange nicht abgeschlossen. Unser Team ist bis auf Manuel Hofer, Alex 
Mair und mich zwischen 18 und 23 Jahre alt. Den Weg – bewusst mit unseren 
eigenen Spielern zu arbeiten – werden wir auch konsequent weiter gehen. Was 

mich zudem besonders freut, ist die Art und Weise, wie wir Fußball spielen! Jürgen 
Reifer und seine Co-Trainer Heini Federspieler und Hannes Huber haben hier ganze 

Arbeit geleistet und uns ihre Vorstellung vom Fußball mittlerweile ein Stück weit 
eingeimpft. 

 
Was läuft aktuell so rund, dass der ASV Natz an der Tabellenspitze steht? 
In welchen Bereichen erkennt man Unterschiede zur Vorsaison? 

Es passt in dieser Spielzeit bis jetzt einfach viel zusammen: Der Verein hat in jeder 
Hinsicht optimale Rahmenbedingungen geschaffen, die Spieler erkennen das auch 

an und zahlen mit Leistung und Einsatz zurück. Die Trainingspräsenzen stimmen, 
wir bekommen als Mannschaft vor den Spielen einen klaren Plan und versuchen, 
diesen entsprechend umzusetzen. Bisher können wir sehr zufrieden sein.  

Im Vergleich zum Vorjahr sind unsere jungen Spieler in ihrer Entwicklung einfach 
ein Jahr weiter. Das Team ist cleverer und reifer geworden.  

Jeder Spieler – auch wir alten – haben nochmals etwas dazugelernt. Man hat be-
reits im vergangenen Jahr die klare Handschrift des Trainers erkennen können, in 
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diesem Jahr wurde dies noch verfestigt. Das ist auch der Grund, weshalb wir mehr 

Konstanz haben und auch kleine Rückschläge bisher gut wegstecken.  
 

Wo steht der ASV Natz am Ende der Saison und warum? 
Wenn wir demütig bleiben und weiterhin ein Spiel nach dem anderen angehen, 
wird der ASV Natz bis zum Ende der Saison jene Mannschaft sein, die es für die 

anderen zu schlagen gilt. Unsere Mannschaft hat in der Spitze, vor allem aber in 
der Breite, wirklich sehr viel Qualität. Innerhalb unseres Teams haben wir 18, 19 

Spieler ohne wirklich erkennbarem Qualitätsabfall, dadurch können wir so gut wie 
jeden Ausfall kompensieren und vor allem auch während eines Spiels immer noch 
nachlegen. Das ist ein großer Vorteil. 

Die anderen Teams, vor allem Freienfeld und Taufers, sind keinesfalls zu unter-
schätzen! Trotzdem bin ich der Überzeugung, dass die Meisterschaft in diesem Jahr 

über uns führt. 
 
Wie sehen die Ziele langfristig aus? 

Mein Ziel ist es, dass der ASV Natz wieder zurück zu alter Stärke findet und wieder 
eine der Top-Adressen im Südtiroler Fußball wird. So habe ich es miterlebt, als ich 

als Spieler hier angefangen habe und so möchte ich die Mannschaft hinterlassen, 
wenn ich als sportlicher Leiter den Verein verlasse.  

Man muss realistisch sein: die Oberliga wird in absehbarer Zeit nur sehr schwer zu 
erreichen sein – dafür sind wir als Dorf und als Verein auch einfach zu klein. Aber 
wieder ein Spitzenclub in der Landesliga zu werden, dafür haben wir mittel- und 

langfristig alle Voraussetzungen! Wichtig ist, dass die Entwicklung dorthin strate-
gisch gut geplant und vor allem nachhaltig ist. Wir möchten als Verein dieses Ziel 

mit unseren eigenen Spielern erreichen, punktuell verstärkt mit einigen Spielern 
von außen, die sowohl menschlich als auch sportlich ins Profil passen. Wir sind auf 
einem tollen Weg, müssen jedoch auch Geduld haben. Dies ist meiner Meinung 

nach ein längerer Prozess, wo wir auch einmal Rückschläge erleben werden.  
 

Nachdem im vergangenen Jahr die Teilnahme am Entscheidungsspiel 
knapp verpasst wurde, blieb die Mannschaft im Sommer Großteils unver-
ändert. Warum diese Strategie?  

Die Mannschaft funktionierte und hat sehr viel Potential. In Absprache mit den 
Trainern haben wir uns deshalb dazu entschieden, die Mannschaft nur minimal zu 

verändern. Wir wollten auch das Teamgefüge nicht aus der Balance bringen: Die 
Kadergröße ist bewusst so gewählt, dass alle Spieler ihre Einsatzzeiten bekommen, 
Ausfälle aber trotzdem problemlos aufgefangen werden. Das ist ein sensibles 

Thema, das man nicht unterschätzen darf. Alle unsere Spieler bringen mehr als 
ausreichend Qualität für diese Liga mit, kommen dann manche wenig oder kaum 

zum Zug, entsteht schnell Unzufriedenheit in der Kabine. Das wollten wir von An-
fang an verhindern, die Rechnung ist bisher aufgegangen.  
 

Den Tiefpunkt der Hinrunde markierte wahrscheinlich die Verletzung von 
Julian Torggler. Wie geht man als sportlicher Leiter mit solch einer Hiobs-

botschaft um und wie reagiert man darauf? 
Die Verletzung von Julian war natürlich ein harter Schlag. Er ist ein absoluter Spit-
zentorwart, trotzdem mussten wir eine Lösung finden. Das wichtigste war für mich, 

dass wir in Ruhe alle Optionen abwiegen und dann entscheiden und keinen Schnell-
schuss abfeuern. Das haben wir auch so durchgezogen und bis zum Schluss mit 

Alfredo Esposito eine tolle Übergangslösung bis zur Winterpause gefunden.  
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Eine Besonderheit erwartet die Mannschaft im Februar: Es geht ins Trai-

ningslager nach Spanien. Warum absolviert eine Amateurmannschaft 
überhaupt ein Trainingscamp und woran wird in Salou/Barcelona haupt-

sächlich gearbeitet werden? 
Es ist dies sicherlich eine ganz besondere Erfahrung, die auf uns zu Beginn des 
neuen Jahres wartet. Es soll dies auch eine Belohnung für unsere Spieler, Trainer 

und Funktionäre für die tolle Arbeit der vergangenen Jahre sein. Wenn wir unsere 
Spieler alle halten möchten und diese Truppe auf Jahre zusammenbleiben soll, 

müssen wir ihnen auch mal etwas Besonderes bieten.  
Sportlich macht es sicher Sinn, über einen gewissen Zeitraum auch zweimal täglich 
zu trainieren und somit Schwerpunkte zu setzen, die sonst daheim – vor allem im 

Winter – nicht möglich sind.  
Für den Zusammenhalt und die Gruppe ist ein solches Trainingslager natürlich auch 

sehr viel wert. 
Anmerken möchte ich an dieser Stelle, dass der Verein nur einen Teil der Kosten 
übernimmt, jeder Spieler bezahlt die Hälfte bis zum Schluss selbst.  

 
 

Was unterscheidet den ASV Natz von anderen Vereinen? 
Die rege Vereinstätigkeit ist bei uns sicher besonders: beim ASV Natz ist immer 

etwas los! Wir haben im Sommer ein eigenes Jugendcamp, mit dem 1. FC Nürn-
berg haben wir einen Bundesligaclub zu Gast, die Beretti-Mannschaft von Inter 
Mailand absolvierte ein Testspiel gegen uns, wir haben nach wie vor ein attraktives 

Vorbereitungsturnier im August, die Spiele unserer Mannschaften sind immer her-
vorragend besucht 

Der Stellenwert, den der Sportverein bei uns hat, ist sehr hoch. Das sieht man 
daran, wie viele Leute in den verschiedensten Bereichen mitarbeiten und sich ein-
bringen. Auch die Tatsache, dass uns fast alle Betriebe finanziell unterstützen, ist 

ein Beleg dafür, dass der ASV Natz für viele im Dorf ein Herzensanliegen ist. Ohne 
diese großzügige Unterstützung könnten wir sicher nicht auf diesem Niveau arbei-

ten. Auf diese Dinge können wir sehr stolz sein, denn sie sind nicht selbstverständ-
lich. Präsident Rudi Huber hat in diesen zwei Jahren mehr als eine solide Basis 
geschaffen und den Verein in vielerlei Hinsicht auf Vordermann gebracht. Wir sind 

für die kommenden Jahre bestens gerüstet. 
 
Antworte mit maximal einem Satz:  

 
Am liebsten streite ich mich mit niemandem. 

Ich träume von einigen Tagen Urlaub. 
Wenn ich in den Kühlschrank sehe, dann muss ich mich oft sehr zu-

sammenreisen. 
Sport zu machen ist für mich ein wichtiger Ausgleich und die beste Mög-

lichkeit, meine Freunde zu sehen. 

Urlaub ist für mich in letzter Zeit zur Seltenheit geworden – ich hoffe es 
wird wieder anders. 

Der peinlichste Augenblick in meinem Leben war etwas, das ich lieber 
für mich behalte. 

Der schönste Augenblick in meinem Leben war auch sehr persönlich. 
Wenn sonntags kein Fußball ansteht, dann unternehme ich etwas mit 

meiner Freundin. 
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Wenn ich die Fußballschuhe an den Nagel hänge, dann hoffentlich als 
Spieler in der Landesliga. 

Meine schlimmste Verletzung war ein Kreuzbandriss. 

Diese Schlagzeile über mich würde ich am liebsten lesen: Für Natz 
macht es der DS: Fabian Lantschner schießt Natz zurück in die Landesliga! 

Die nächste große Investition werden wohl Möbel für meine Wohnung 
sein. 

Natz braucht weiterhin so viel Engagement und Leidenschaft und manch-
mal etwas mehr Gelassenheit. 

Bier oder Wein? Bier 
Partyurlaub oder Strand? Strand 

Das wichtigste im Leben sind Gesundheit und Zufriedenheit. 
Wenn ich Bundestrainer der deutschen Nationalmannschaft wäre, 

dann würde ich Mesut Özil zurückholen. 
Wenn ich der neue Manager des FC Bayern München wäre, würde ich 

etwas bescheidener und bodenständiger auftreten. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Danke für das 
Gespräch! 

 

Deine Meinung ist gefragt: 

Der Kopfballstärkste: Armin Ferretti 
Der Schnellste: Armin Stuefer 

Der Eitelste: Michi Brunner hat ein Glätteisen für die Haare… 
Der Spaßvogel der Mannschaft: Manu Hofer und Julian Torggler 
Der Intelligenteste: Alex Mair 

Der Zweikampfstärkste: Armin Ferretti und Julian Brunner 
Der mit der Mega-Fußballstatur: Alex Nussbaumer und vor allem Manu 

Hofer 
Der mit dem Hammerschuss: Dominik Gasser 

Der beste Techniker: Mit Maxi Hofer, Domi Gasser und Patrick Auer 

kämpfe ich hier auch noch ein wenig mit 😉 

Der beste Standardschütze: das bin ich. 
Der König vor der Theke: Patrick Auer und Hannes Peintner 

Der beste Sänger in der Dusche: Julian Torggler 
Der Launischste: Manu Hofer und Hannes Huber – am schönsten zu zweit… 
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Aus Sepp‘s Archiv 
 

 

Der wohl treueste Natzner Fan „Sepp“ stellt der Redaktion 

auch in dieser Saison wieder sein geliebtes Historien-Heft, in 

welches er seit der Gründung des ASV Natz ALLE Ligaergeb-

nisse mit Hand mitnotiert hat, zur Verfügung.  

 

Wir sagen DANKE SEPP!!  

 

 

 

 

 

 

 

Saison Liga Spiel Ergebnis 

1977/78 2. Amateurliga 
Natz - Taufers 4:3 

Taufers - Natz 1:1 

1978/79 2. Amateurliga 
Natz - Taufers 1:2 

Taufers - Natz 1:1 

1979/80 2. Amateurliga 
Taufers - Natz 5:1 

Natz - Taufers 1:1 

1981/82 1. Amateurliga 
Natz - Taufers  - 

Taufers - Natz 1:1 

1982/83 1. Amateurliga 
Taufers- Natz 0:1 

Natz - Taufers 1:1 

1983/84 1. Amateurliga 
Natz - Taufers 1:0 

Taufers - Natz 1:2 

1984/85 1. Amateurliga 
Taufers - Natz 0:0 

Natz - Taufers 1:0 

1985/86 1. Amateurliga 
Taufers - Natz 1:2 

Natz - Taufers 2:2 

1986/87 1. Amateurliga 
Natz – Taufers 

Taufers - Natz 

2:0 

1:3 

1991/92 Landesliga 
Taufers – Natz 

Natz - Taufers 

2:1 

1:3 

1996/97 Landesliga 
Natz – Taufers 
Taufers - Natz 

0:2 
1:2 

1998/99 Landesliga 
Taufers – Natz 
Natz - Taufers 

1:1 
3:1 

2017/18 1. Amateurliga 
Natz – Taufers 

Taufers - Natz 

1:2 

1:1 
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Junioren  
 

Unsere Juniorenmannschaft beendet 

die Hinrunde in der Gruppe B der Lan-

desmeisterschaft auf dem 6. Platz und 

qualifiziert sich somit für die A-Junio-

ren Landesmeisterschaft im kommen-

den Frühjahr. Dafür möchte auch ich 

der Mannschaft und dem Trainer Han-

nes Huber recht herzlich gratulieren!  

Vor allem in Anbetracht der Tatsache, 

dass wir eine sehr junge Mannschaft 

ins Rennen geschickt haben, in der 

viele Spieler theoretisch auch noch für 

die A-Jugend spielberechtigt wären, 

muss man allen Beteiligten ein großes 

Kompliment aussprechen. Erfreulich 

ist für mich dabei insbesondere, dass 

wir auch bei unserer Juniorenmann-

schaft eine klare Entwicklung und 

große Fortschritte erkennen können. 

Gleich drei Spieler unserer Junioren-

Mannschaft feierten in diesem Herbst 

zudem ihr Debut in unserer ersten 

Mannschaft: Simon, Brownie und Tris-

tan kamen in mehreren Partien zum 

Einsatz, wobei Brownie bei seinem 

Debut beim 7:0 Derby-Sieg in Schabs 

sogar ein sehenswerter Treffer ge-

lang. 

Auch das zeigt, dass die unmittelbare 

Nähe zwischen erster Mannschaft und 

Junioren sich in jedem Fall bewährt 

hat: Trainer Jürgen Reifer begleitet 

auch die Junioren-Spiele, Junioren-

Coach Hannes Huber betreut ebenso 

die erste Mannschaft bei ihren Spie-

len, das Training findet zeitgleich statt 

und Spieler werden je nach Bedarf 

und Verfügbarkeit im Rahmen der Al-

tersbegrenzung ausgetauscht. 

Des Weiteren freut es mich, dass Tor-

jäger Alex Huber und Tristan Obexer 

für ihre starken Leistungen mit einer 

Einberufung in die Landesauswahl be-

lohnt wurde. Dies beweist, dass un-

sere Jugendarbeit der vergangenen 

Jahre Früchte trägt – ein großes Dan-

keschön geht an dieser Stelle an un-

seren Jugendkoordinator Lois Prader. 

Ich wünsche unseren Jungs an dieser 

Stelle eine erholsame Winterpause, 

weiterhin viel Erfolg und erwarte mir 

in der Rückrunde weiterhin denselben 

Einsatz und Fleiß wie im Herbst. 

 

Der DS 

Fabian Lantschner 

Die Bilanz Natz - Taufers 
Spiele gesamt  25  

Unentschieden  9  

Siege 9  6 

gefallene Tore (pro Spiel)  68 (2,72)  

Torverhältnis  35 : 33  

 Tore pro Spiel  1,40 : 1,32   

Höchster Sieg 2:0 / 3:1  5 : 1 

Torreichstes Spiel  4 : 3  
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ASV Natz – Gröden 1:2 

Torschütze: Alex Huber 

 

Am vorletzten Spieltag war Gröden zu 

Gast in der Laugen Arena. Nach zwei 

Niederlagen in Folge wollte der ASV 

Natz unbedingt wieder punkten. Das 

Spiel begann mit einem frühen Tor für 

die Gäste. Anschließend erspielte sich 

auch Natz einige Torchancen, aller-

dings ohne Torerfolg. Vor der Halb-

zeitpause konnte Natz noch den Aus-

gleich erzielen: Nach einer präzisen 

Flanke von Kolhaupt Jonas stieg Alex 

Huber perfekt auf und traf per Kopf 

zum 1:1. In der zweiten Halbzeit wa-

ren es die Gäste, die die besseren Tor-

möglichkeiten hatten. Lange Zeit blie-

ben diese allerdings ungenützt. In den 

Schlussminuten gab es Eckball für 

Natz; dieser wurde aber von Gröden 

geklärt und nach einem schnellen 

Konter konnten die Gäste das 2:1 er-

zielen.

 

ASV Vahrn – ASV Natz 1:1 

Torschütze: Alex Nussbaumer (Elfmeter) 

 

Das letzte Spiel der Hinrunde bestrit-

ten die Junioren in Vahrn. Es musste 

alles gegeben werden, um den Sprung 

in den besseren Rückrundenkreis zu 

schaffen. Das Spiel begann mit wenig 

sehenswerten Chancen. Auch im 

Spielverlauf änderte sich daran nicht 

viel, sodass man mit einem 0:0 in die 

Pause ging. In der zweiten Hälfte ge-

lang den Gastgebern der Führungs-

treffer zum 1:0. Natz brauchte aller-

dings mindestens einen Punkt, um 

unter den 6 Bestplatzierten zu bleiben 

und in den besseren Kreis zu kom-

men.  

Deshalb gaben die Jungs alles, um 

sich noch ein Unentschieden zu ret-

ten. Nach einem klaren Handspiel gab 

es schließlich Elfmeter für Natz, den 

Alex Nussbaumer eiskalt verwandelte, 

1:1. In der Nachspielzeit hatte Natz 

die beste Chance des Spiels auf das 

1:2, welche jedoch ungenützt blieb.  

 

 

 

 

!

 

 
 
 
 

 

Abschlusstabelle Junioren 

1. Milland 10 8 1 1 28:10 25 

2. Ridnauntal  10 7 1 2 29:11 22 

3. JF Taufra Ahrn 10 6 1 3 22:17 19 
4. Vahrn Neustift 10 5 3 2 25:17 18 

5. Gröden 10 5 2 3 21:13 17 
6.  Natz 10 5 1 4 28:15 16 

7. Untereisacktal 10 4 2 4 26:24 14 
8. Neugries 10 4 0 6 27:23 12 

9. Schlern 10 0 4 6 10:27 4 
10. Bozner Boden 10 1 1 8 10:48 3 

11. Plose 10 1 0 9 16:43 3 
12. Virtus Bozen aK      
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Damen Pfalzen-Natz 
 

Pfalzen Natz – SG Eggental 16:0 

Torschützen: Elisabeth Aschbacher (4), Alina Seeber (3), Maria Fusco (3), Monica Moling 

(2), Stefanie Unteregelsbacher (2), Melanie Hopfgartner, Jasmin Sinner 

 

Einen Kantersieg feierten die Mädels 

im Heimspiel gegen das Tabellen-

schlusslicht. Diesem Resultat ist we-

nig beizufügen, außer unseren volls-

ten Respekt den Mädels aus dem Eg-

gental. Bis zur letzten Spielminute 

kämpften sie weiter und ließen sich 

nicht vom Ergebnis beirren. Weiter 

so!  

Highlights des Spieles: Melli und Jassy 

trafen heute zum ersten Mal in dieser 

Saison! Zudem freuen wir uns über 

das Comeback unserer allerliebsten 

Außenverteidigerin Verena!  

Spezieller Dank gilt den treuen Fans, 

die das Spiel von der Tribüne aus zum 

Leben bringen! 

 

 

Pfalzen/Natz – Sterzing 1:1

Torschütze: Alina Seeber (Elfmeter)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
Tabelle Oberliga Damen 

1. Valli Del Noce 10 8 0 2 37:14 24 
2. Pfalzen-Natz   10 7 1 2 40:11 22 

3. CF Südtirol 10 7 1 2 39:11 22 

4. Sterzing 10 6 2 2 34:11 20 
5. Red Lions Tarsch 10 6 1 3 29:14 19 

6.  Azzurra SB 10 6 1 3 21:14 19 
7. Isera 9 5 2 2 37:12 17 

8. Obermais 9 3 1 5 22:15 10 
9. Jugend Neugries 10 3 1 6 11:23 10 

10. Klausen 10 2 0 8 17:29 6 
11. Riffian Kuens 10 1 0 9 5:32 3 

12. Eggental 10 0 0 10 0:106 0 
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U 13 – Abschlussbericht der Hinrunde 
 

Die Bilanz der ersten Saisonhälfte  ist 

sicherlich positiv. Das U13-Team (17 

Spieler) steht in der Gruppe "Ost" an 

der Spitze mit 24 Punkten und hat fast 

immer hervorragende Leistungen ge-

zeigt. 

Die Sommervorbereitung begann am 

13. August mit Trainingseinheiten, ei-

nem Turnier und einem Freund-

schaftsspiel. Die Meisterschaft begann 

am 7. September und die Mannschaft 

gewann alle absolvierten Spiele. Wäh-

rend der Meisterschaft trainierten die 

Jungs 2-3 Mal pro Woche und spielten 

auch sechs zusätzliche Freundschafts-

spiele mit hervorragenden Leistun-

gen. 

Die Mannschaft war immer sehr dis-

zipliniert auf dem Platz und holte nur 

3 gelbe Karten. Die Präsenz beim 

Training war gut, insgesamt nahmen 

11 Spieler an mehr als 30 Trainings-

einheiten an. 

Die Anwesenheit bei den Ligaspielen 

war ausgezeichnet, 10 Spieler waren 

immer anwesend und alle gaben stets 

ihren wichtigen Beitrag zum Mann-

schaftsgefüge. Das Team musste nur 

5 Gegentore hinnehmen und erzielte 

in 9 Spielen 62 Treffer: Mutschlechner 

(29), Peintner (7), Auer (6), Larcher 

H. (5), Prosch (4) Clement (3), Zrouk 

(2), Larcher R. (2), Plaickner, Röggl, 

Pezzei, Überbacher (1). Dies ist eine 

sehr eingespielte Gruppe, die Jungs 

haben Spaß und spielen mit Freude. 

Sie könnten es aber noch besser ma-

chen, vor allem während der Trai-

ningseinheiten unter der Woche. 

Manchmal fehlen die richtige Konzent-

ration und der Wunsch, sich immer zu 

verbessern; man muss viel Geduld 

haben und diese Mentalität langsam 

aufbauen. Wir müssen auch in psy-

chologischer Hinsicht viel arbeiten, 

aber man darf nicht vergessen, dass 

die Jungs ihr schönstes, aber auch das 

schwierigste Alter erleben. 

Ein herzliches Dankeschön an Luis 

Prader als Leiter des Jugendsektors 

und an Paul Kofler als Betreuer der 

Mannschaft. Ohne ihre Arbeit im Um-

feld des Trainers wäre dies nicht mög-

lich. Das Team trainiert jetzt einmal 

pro Woche in der Halle und wird si-

cherlich an dem ein oder anderen Tur-

nier teilnehmen. Dann folgt ein ver-

diente Pausenzeit! Ich möchte auch 

allen Eltern der Jungs für ihre Unter-

stützung danken. Vielen Dank für Ihre 

Mitarbeit und Ihre Hilfe! 

Mit freundlichen Grüßen! 

 

Der Trainer 

 

Lino Francesca

 

Abschlusstabelle U 13 

1. Natz 8 8 0 0 48:5 24 

2. Obopuschtra J.   8 5 1 2 19:10 16 
3. Val Badia 9 5 1 3 25:25 16 

4. Rasen Antholz 9 4 2 3 28:21 14 

5. Mareo 9 2 2 5 17:34 8 
6.  Kronteam 8 1 2 5 16:39 5 

7. JF Taufra Ahrn 9 0 2 7 9:28 2 
8. Wengen     aK.  Hannes Larcher 
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U 12 Raas
 

SG Untereisacktal – ASV Raas 1:2

Torschützne: Tobias Hofer, Philipp Hofmann  

 

Beim zweiten Spitzenspiel innerhalb 

einer Woche konnte unsere Mann-

schaft ihre Feldüberlegenheit endlich 

in einen Sieg umwandeln. In der ers-

ten Halbzeit war das Spiel noch ziem-

lich ausgeglichen. Torchancen gab es 

auf beiden Seiten. Untereisacktal 

nutzte eine kleine Unachtsamkeit kurz 

vor der ersten Halbzeit zur 1-0 Füh-

rung aus. Nach den beherzten Worten 

unseres Trainers in der Pause spielten 

in der 2. Halbzeit nur noch unsere 

Jungs. Als Mitte der 2. Halbzeit das 

1:1 fiel, setzten unsere Jungs nach 

und erzielten kurz vor Schluss den 

durchaus verdienten 2:1 Sieg. Die 

Freude bei uns allen war riesengroß. 

Solche Spiele machen den Fußball 

aus: schöne Aktionen, Emotionen und 

im letzten Moment das Siegestor.  

 

Weiter so, Jungs

ASV Raas – SG Latzfons/Verdings 10:1

Torschützen: Tobias Hofer (3), Philipp Hofmann (2), Lukas Kofler (2), Marian Federspie-

ler, Thomas Hintner, Alex Harder 

 

Auch beim letzten Meisterschaftsspiel 

vor der Winterpause boten unsere 

Jungs eine tolle Mannschaftsleistung. 

Durch druckvolles Spiel ließen sie 

unserem Gegner nicht den Hauch ei-

ner Chance und siegten verdient in 

dieser Höhe.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und nun ab in die verdiente Winter-

pause. Wir freuen uns auf die Rück-

runde und hoffen, dass die sportliche 

Leistung  und die gute Harmonie zwi-

schen den Jungs, dem  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Trainerteam und den Eltern so bleibt. 

Ein besonderer Dank gilt dem Trainer 

Lorenz, der es versteht, diese tolle 

Truppe so zu motivieren und sportlich 

weiterzubringen. 

 

 

 
Abschlussabelle U 12 

1. Raas  10 7 3 0 51:8 24 
2. Milland 9 6 3 0 53:7 21 

3. Untereisacktal 8 5 2 1 34:4 17 
4. Feldthurns 9 4 1 4 36:28 13 

5. Gröden 9 2 2 5 21:41 8 
6.  Latzfons V. 9 1 0 8 5:69 3 

7. Schlern II 8 0 1 9 7:50 1 



Natzner Sportblattl    Saison 2018/2019                              7. Ausgabe vom 25.11.2018   S e i t e  | 17 
 

 

Natz 360°

 

Pokalfight in Feldthurns… 

Am kommenden Samstag, 1. Dezember, findet in Feld-

thurns um 14:30 Uhr das Rückspiel des Italienpokals statt. 

Nach dem knappen 2:1 Erfolg im Hinspiel will unsere Mann-

schaft den Einzug in die nächste Runde schaffe. Begleitet 

uns nach Feldthurns und lasst uns ein letztes Mal gemein-

sam die Mannschaft nach vorne peitschen, bevor es in die 

wohlverdiente Winterpause geht! 

 

 

El ASV Natz va a España! 

Das Trainingslager auf Gran Canaria mit dem Test-

spiel gegen Schalke 04 vor vielen Jahren zählt im-

mer noch zu den Highlights der fast 50-jährigen 

Vereinsgeschichte des ASV Natz und wird in vielen 

Gesprächen von „den alten Legenden“ erwähnt (im 

Bild Peter Gasser mit dem Europameister von 1980 

Harald „Toni“ Schumacher, heute Vizepräsident 

des 1.FC Köln). In der Winterpause gibt es eine 

Fortsetzung für unsere aktuellen Spieler: Im Feb-

ruar wird der ASV Natz seine Zelte in der Nähe von 

Barcelona aufschlagen und sich im speziell für Trainingslager ausgestattetem 

Cambrils Park Resort Futbol Salou auf die Rückrunde vorbereiten. Auch der Besuch 

eines Spiels im legendären Camp Nou von Barcelona, der La Masia Jugendakade-

mie sowie mehrere Team-Building-Aktivitäten stehen auf dem vorläufigen Pro-

gramm! 
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Trefferanzahl des Vorjahres eingestellt… 

Was unser Stürmer Manuel Hofer in diesem Jahr ablie-

fert, ist kaum in Worte zu fassen. Er erzielte vor 2 Wo-

chen im Spiel gegen Freienfeld bereits seinen 17. Sai-

sontreffer und damit vor Ende der Hinrunde bereits 

seine gesamte Ausbeute aus der vergangenen Saison 

erreicht! Wir sind gespannt, wie viele Tore er im Laufer 

dieser Meisterschaft noch beisteuern wird...? :-)  

 

 

 

 

Busfahrt zum Nachtslalom… 

Der ASV Natz Sektion Wintersport organisiert eine Fahrt zum Weltcup Nachtslalom 

nach Madonna di Campiglio am 22. Dezember 2018. Gestartet wird um 12:00 Uhr 

am Dorfplatz in Natz.  Anmeldungen: Innerhalb 9. Dezember bei Dorothea (340 

3008309) oder Klaus (348 6240881). 

Zudem werden in diesem Winter mehrere weitere Veranstaltungen angeboten, da-

runter Ski-Kurse für Kinder, Anfänger und Fortgeschrittene sowie ein Informati-

onsabend rund um das Thema Lawinensicherheit. Nähere Informationen folgen 

bzw. gibt es bei den Verantwortlichen der Sektion Wintersport! 
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Das war  die Hinrunde 2018/19  -  Ein Rückblick 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

f 

 

 

 

Fußballcamp im August 

Trainingsspiel der U13 
mit den Profis des 1. FC 
Nürnberg  

Testspiel gegen die Berretti-Mannschaft von Inter Mailand  

Siegerfoto nach dem geschichtträchtigen 0:7 Auswärtssieg im 
Derby gegen Schabs  
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In eigener Sache! 

Dies ist die letzte Hinrunden-Ausgabe der Sportzeitung. Wir bedanken uns bei 

allen Jugendtrainern, Berichteschreibern sowie natürlich bei allen Lesern und 

wünschen im Namen des gesamten Vereins ein frohes Weihnachtsfest und ei-

nen guten Rutsch ins neue Jahr 2019, in dem es für unseren ASV Natz hoffent-

lich erneut einiges zu feiern gibt! 

Wir sehen uns zum Rückrundenauftakt am 3.März in der Laugen Arena gegen 

die Mannschaft der SpG Gsies in alter Frische wieder! 

 

#WEAREASVNATZ 

 

 

 

 

 

 


